
 

Stadt Weißenfels      01.12.2022 
Fachbereich III 
 

Beantwortung der Anfrage    öffentlich 
AF 243/2022/1 
  
des Stadtrates         Walther, Gunter 
 
am   03.11.2022 (schriftlich)      im Stadtrat 
 
  Bestätigung Rechts- und Vergabeamt 
 

 
 
Deutschlandweit zeichnet sich in kommunalpolitischer Hinsicht ein Trend ab, dass Kommu-
nen selbst eigenverantwortlich Handlungsmöglichkeiten bei Ausbau der erneuerbaren Ener-
gien kreativ und innovativ entwickeln. Diese Thematik wird durch die aktuellen politischen Er-
eignisse auf dem Energiemarkt stark beschleunigt. Kommunen wie Weißenfels können damit 
einen wichtigen Beitrag zur autarken, wirtschaftlichen Energieversorgung und zur Klimaneut-
ralität leisten. Übergeordnete Landesverbände erneuerbare Energie (LEE) sowie der Lan-
desverband Windenergie (LWE) unterstützen diese Bestrebungen. 
Dazu frage ich an: 
1. Wird sich die Stadt Weißenfels um den Einstieg der Stadtwerke Weißenfels als Investor 
und Betreiber für Anlagen zur alternativen Energiegewinnung (Photovoltaik, Windkraft, Bio-
gas) bemühen, bzw. dies als Mehrheitsbeteiligte veranlassen und wie ist der gegenwärtige 
Stand einzuschätzen? 
2. Gibt es bereits Initiativen und (Modell-) Projekte zur Bürgerenergie, d.h. eine finanzielle 
Beteiligung von Bürgern der Stadt an kommunalen Anlagen zur alternativen Energiegewin-
nung (siehe Punkt 1) 
3. Die von mir angeregte Schaffung einer hauptamtlichen Stelle eines Klimamanagers für die 
Stadt Weißenfels steht noch immer aus, wie ist der aktuelle Stand? 
4. Die Schaffung eines von der kommunalen Vertretung unabhängigen Klima-(Experten)-Bei-
rates wäre für die notwendige Entwicklung dringender denn je, wird dieses vom ehemaligen 
OBM abgelehnte Anliegen nochmal geprüft? 
5. Ist die energetische Sanierung, der energieneutrale Neubau aller öffentlichen und nichtöf-
fentlichen Gebäude und der Einbau nachhaltiger Heizsysteme auch durch kommunale (Bau-
)Vorschriften sichergestellt, bzw. wird die aktuelle Rechtslage voll ausgeschöpft? 
6. Ist durch die Stadt Weißenfels bereits eine Beteiligung am Wettbewerb der Agentur für Er-
neuerbare Energien zur „Energie Kommune des Monats“ vorgesehen (Beispiel Leuna April 
2021, Magdeburg Mai 2021) 
7. Wird Weißenfels dem Landesverband Erneuerbare Energien (LEE und LWE) wie andere 
Städte auch beitreten, damit die angefragten Prozesse fachlich koordiniert und unterstützt 
werden?  
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren Stadträte, 

sehr geehrter Herr Walther, 

 

die Stadt Weißenfels steht der angesprochenen Thematik offen und positiv gegenüber. In den 

letzten Jahren hat die Stadt bereits einen wesentlichen Grundstein für die Energiewende ge-

legt und einen großen Beitrag dafür geleistet. Ein guter Bestand an Anlagen für erneuerbare 

Energien, wie z. B. PV-Anlagen, Windkraftanlagen oder Biogasanlagen, sind im Stadtgebiet 
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bereits vorhanden und in Verbindung dazu sind auch noch weitere Potentialflächen und Vor-

rangflächen im Flächennutzungsplan ausgewiesen. 

 

Ihre Fragen zur energiesicheren und energieautarken Umgestaltung Weißenfels möchte ich 

folgendermaßen beantworten: 

 

Zu 1. und 2.: 

Für beide Fragen kann auf die Stadtwerke Weißenfels verwiesen werden.  

Bezüglich zu Frage eins sei gesagt: da die Stadt nur 50 % Anteil an den Stadtwerken besitzt 

ist dem Stadtrat zu empfehlen sich mittels Beschlusses an das Aufsichtsgremium der Stadt-

werke zu wenden.  

Zu Frage zwei kann gesagt werden, dass es aktuell keine Initiativen und Projekte gibt, es 

werden lediglich Gespräche diesbezüglich geführt. 

 

Zu 3.: 

Die Aufgaben eines Klimamanagers sind klar definiert. Einen Großteil dieser Aufgaben konn-

ten durch interne Lösungen abgedeckt werden. Weitere Aufgaben und Probleme bzgl. der 

Klimamanageraufgaben werden zukünftig themenspezifisch gelöst. 

 

Zu 4.: 

Ein separater Klimabeirat soll nicht geschaffen werden. Klimarelevante Themen und Anliegen 

sollen innerhalb des Umweltausschusses betrachtet werden. 

 

Zu 5.: 

Die aktuelle Rechtslage bzgl. dieser Thematik wird eingehalten und ausgeschöpft. Eine Über-

prüfung der energetischen Standards erfolgt beim Bauantragsverfahren durch die Bauord-

nung.  

 

Zu 6.: 

Die Stadt steht einer solchen Wettbewerbsbeteiligung offen und positiv gegenüber – konkrete 

Beteiligungen werden überprüft. 

 

Zu 7.: 

Es wird derzeit überprüft, ob die inhaltlichen Schwerpunkte dieser Verbände mit den Zielen 

der Stadt übereinstimmen. Dadurch kann und soll eine effektive und ergebnisorientierte Betei-

ligung ermöglicht werden.  

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

 

 

Bumann 
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